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Protokoll über die Sitzung Arbeitskreis Dorferneuerung  
Klausheide und Umgebung am 12.03.2014 

 
 
 
 

1. Begrüßung 
 
Nachdem Herr Hoffrogge die anwesenden Mitglieder des Arbeitskreises begrüßt hat, stellt 
Herr Weitemeier Herrn Silies vor. Er weist darauf hin, dass Herr Silies Nachfolger von Herrn 
Havermann wird. Herr Silies wird federführend für die Dorferneuerung Klausheide, 
insbesondere was die planerische Umsetzung und Begleitung einzelner Maßnahmen betrifft, 
zuständig sein. 
 
2. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Mitteilungen der Verwaltung liegen nicht vor. 
 
3. Sachstand Dorferneuerungsplan 
 
Hier wird durch Herrn Dr. Meyer darauf hingewiesen, dass die offizielle Bezeichnung der 
Dorferneuerung der Bezeichnung entsprechen wird, die im Antrag für das LGLN durch die 
Stadt Nordhorn benannt worden ist. 
 
Die einzelnen Maßnahmen/Projekte werden im Detail diskutiert. Auf eine Wiedergabe wird 
insoweit verzichtet, da sich aus der Diskussion heraus der dann aktualisierte Entwurf ergibt. 
 
Ein neues Projekt wird von Herrn Weitemeier in die Diskussion eingebracht. Er schlägt vor, 
dass man am Forststation vorbei in Richtung Kanal den dort bereits vorhandenen Radweg 
erneuert und am Ufer des Ems-Vechte-Kanals ggf. eine Bootsanlegestelle zu erstellen. Dies 
würde bedeuten, dass im Fährverkehr zwischen Nordhorn und Lingen auch die Möglichkeit 
bestünde, in Klausheide anzulegen.  
 
Aufgrund der bekannten Förderbedingungen wird davon ausgegangen, dass der 
Innenbereich des Schützenhauses nicht Teil der Dorferneuerung werden kann, sondern dass 
im Rahmen der Dorferneuerung ggfls. nur eine Neugestaltung des Platzes neben dem 
Schützenhaus gefördert werden kann.  
 
Es entwickelt sich eine Diskussion darüber, ob das Denkmal am Ortseingang Klausheide auf 
den Vorplatz Dorfgemeinschaftshaus verlegt werden sollte oder nicht.  
 
Frau Schauer weist darauf hin, dass Herr Rohjans die Verwaltung darüber hingewiesen hat, 
dass man die Priorisierung von Projekten/Maßnahmen nicht unter dem Aspekt vornehmen 
soll, ob diese Maßnahme dem Grundsatz nach im Rahmen der Dorferneuerung förderfähig 
ist oder nicht, sondern danach, was dem Arbeitskreis als Ergebnis seiner Beratung für die 
Umsetzung von Maßnahmen wichtig ist und was nicht.  
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In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass Maßnahmen, die im Rahmen der 
Dorferneuerung Klausheide umgesetzt werden, auch aus anderen Fördertöpfen wie z. B. 
LEADER finanziert werden können.  
 
Herr Dr. Meyer wird aufgrund der Hinweise und Anregungen im Rahmen der 
Arbeitskreissitzung den Dorferneuerungsplan aktualisieren und diesen dann ab Anfang April 
in die TÖB-Beteiligung geben.  
 
Herr Lütje weist darauf hin, dass die Verwaltung plant, dass der Beschluss des Rates über 
den Dorferneuerungsplan am 17.07.2014 erfolgt. Dies ist die letzte Ratssitzung vor der 
Sommerpause. Dies bedeutet, dass am 07.05.2014 der Arbeitskreis Dorferneuerung 
stattfinden muss, in dem die Stellungnahmen TÖB und die internen Abfragen der Ämter 
innerhalb der Stadtverwaltung eingearbeitet werden. Der Dorferneuerungsplan geht dann am 
02.06.2014 in den SEA und am 25.06.2014 in den VA. 
 
4. Sachstand Festschrift 
 
Herr Bräutigam teilt mit, dass die Finanzierung der Festschrift so gut wie gesichert ist. 
Darüber hinaus teilt er mit, dass schon einige Beiträge eingegangen sind, die auch von der 
Seitenzahl her umfangreicher sind, als dies zunächst angenommen worden ist.  
 
5. Nächster Termin und Ort 
 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 07.05.2014 im Jugendheim SV-Vorwärts, 
Immenweg 93, 48531 Nordhorns statt. 
 
6. Verschiedenes 
 
Hier gibt es keine Mitteilungen. 
 
 
 
 

 


